Sanierungsgebiet Siidliche Friedrichstadt
Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg von Berlin

Stadtentwicklungsamt

Protokoll
Projekt:
Besprechung:

Tagesordnung:

Verteiler:

Sanierungsgebiet Siidliche Friedrichstadt

03. Sanierungsbeiratssitzung 2024
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Gruppenraum 1+ 2, AGB PopUp, Bliicherplatz 1in 10961 Berlin
siehe Einladung

Stdndige Mitglieder des Sanierungsbeirats

Herr Schmidt

Herr Dr. Kropp

Herr Peckskamp

Frau Kaden

Gaste

Homepage: www.sanierung-siidliche-friedrichstadt.de

Tagesordnung

1. BegriiBung / Anmerkung zum letzten Protokoll
2. Sammlung Themen fiir ,,Aktuelles”

3. Hauptthemen

3.1. Stadtteilzentrum Friedrichstraf3e 1-3

= Arbeit des Unionhilfswerks

= Gebdudesanierung
3.2. Gewobag / Howoge - Kurzbericht zu aktuellen Themen
3.3. Tag der Stddtebauférderung - Kurzbericht

4, Aktuelles

- Anlaufstelle fiir Beteiligung

5. Ausblick

- Sanierungsbeiratssitzung am 24.07.2024
= Ferienbedingte Verschiebung - 03.07./10.07.2024

Termin

1. BegriiBung / Anmerkung zum letzten Protokoll

Das Protokoll der letzten Sitzung am 27.03.2024 wird angepasst: Unter 4. Aktuelles -
»Freiflachen im Gebiet“ (Seite 5) wird der dritte Satz gestrichen.

Ein Mitglied der GV weist auf die von ihr gestellten Riickfragen zum Stand des Bauvorha-
bens Kurt-Schumacher-Grundschule (siehe Protokoll SanBei vom 31.01.2024 / Seite 6)
hin. Diese wurden bislang nicht beantwortet. Frau Kipker wird sich um eine Beantwortung

kimmern.

StaPl,

Zustandig/

zeitnah
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2. Sammlung Themen fiir ,,Aktuelles”

Folgende Themen werden unter , Aktuelles” aufgenommen:

e Sitzung des Ausschusses fiir Stadtentwicklung und Wohnen
e Aktuelle Situation AGB / ZLB
e Fachabstimmung am 05.07. zum Umfeld Bliicherplatz

3. Hauptthemen

3.1. Stadtteilzentrum Friedrichstraf3e 1-3

Arbeit des Unionhilfswerks

Herr Klockenbusch, Leiter des Stadtteilzentrums, stellt die Arbeit des Unionhilfswerks im

Stadtteilzentrum F1 anhand der Homepage www.f1-mehringplatz.de vor. Ein Mitglied der

Gebietsvertretung kritisiert die ihrer Meinung nach unwirtliche Fassadengestaltung und
Eingangssituation des F1. Herr Klockenbusch weist darauf hin, dass am Eingangsbereich
keine baulichen Verdnderungen mehr vorgenommen werden kénnen. Die Rollladen wur-
den jedoch repariert und in der kommenden Woche soll gestrichen werden, um die Fas-
sadengestaltung aufzuwerten. Ebenfalls kritisiert wird die mangelhafte Kommunikation
des F1iiber geplante Veranstaltungen im Auf3enraum. Hier wird die Gefahr gesehen, dass
bei vermehrter Werbung fiir Veranstaltungen auch vermehrt Touristen damit angespro-
chen werden, was nicht das Ziel des Stadtteilzentrums ist.

Gebdudesanierung

Herr Klockenbusch vom Unionhilfswerk und Herr Celik vom Amt fiir Soziales berichten
iber die geplante Sanierungsmaf3inahme der F1-3. Dabei handelt es sich um reine bau-
substanzerhaltende Mafinahmen, die kurzfristig erforderlich sind, um die Nutzung des
Gebdudes aufrecht erhalten zu konnen. Die bausubstanzerhaltende Mafinahme umfasst
die Instandsetzung des Dachs, der Lichtanlage, der Klingelanlage, der Trinkwasserrohre,
der Toilettenanlagen, die Wiederherstellung des Brandschutzes sowie den Bau einer bar-
rierefreien Toilette.

Die bausubstanzerhaltende Maf3inahme wird vom 30.09.2024 bis 08.08.2025 in zwei

Abschnitten (F1 und F2-3) durchgefiihrt und lGuft folgendermafBen ab:
o 30.09.2024 bis 12.03.2025 - Schlief3ung des Stadtteilzentrums F1 zur Durchfiih-
rung der bausubstanzerhaltenden Mafinahme in diesem Teil des Gebdudes. In

dieser Zeit kann der Grof3teil der Veranstaltungen aus dem F1in RGumen der F2-
3 durchgefiihrt werden.

o 26.02.2025 bis 12.03.2025 - Schlief3ung des gesamten Gebdudes F1-3.

e 13.03.2025 bis 08.08.2025 - Schliefung der F2-3 zur Durchfiihrung der bau-
substanzerhaltende Mafinahme in diesem Teil des Gebdudes. In dieser Zeit kann

der Grofteil der Veranstaltungen aus der F2-3 in Rdumen des Stadtteilzentrums
F1 durchgefiihrt werden.
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Die Kosten fiir die Maflnahme betragen 1,45 Mio. Euro. 450 T davon werden durch das
Programm SIWANA (Sondervermdgen Infrastruktur der Wachsenden Stadt und Nachhal-
tigkeitsfonds) gedeckt. Die Finanzierung der restlichen 1 Mio. € ist noch offen. Die Maf3-
nahme hat in einer BA-internen Abstimmung die Prioritat Nr. 1 fiir das Landesprogramm
Soziale Infrastruktur erhalten. Die Redaktion der Siidseite weist darauf hin, dass die Maf3-
nahme zum jetzigen Zeitpunkt bereits ausgeschrieben werden miisste, was ohne vorhan-
dene Finanzierung nicht moglich ist.

Bei der spdteren umfassenden Sanierung und Umbau des Gebdudes handelt sich um
eine separate Mafinahme, die dazu dient, den gesamten Sanierungsstau abzubauen und
Gebdude an die Nutzung als Statteilzentrum und Jugendeinrichtung anzupassen. Die
Kosten fiir die hierfiir werden mit 20 Mio. € (Stand April 2023) veranschlagt. Hierfiir liegt
noch keine Finanzierung vor.

Die GV duflert Bedenken, dass Angebote durch die lange Bauzeit abwandern werden
und betont die Relevanz der Jugendarbeit im Gebiet.

3.2. Gewobag / Howoge - zu aktuellen Themen

Die Nachbereitung der Themen aus der Sanierungsbeiratssitzung am 27.03.2024 durch
die Gewobag wurde im Vorfeld der Sitzung verschickt (siehe Anhang). Vertreter:innen
beider Wohnungsunternehmen kdnnen nicht an der aktuellen Sitzung teilnehmen, haben
aber angeboten, Fragen zu beantworten, die dokumentiert werden.

Ein Mitglied der GV berichtet dariiber, dass Aushdnge in Gebduden der HOWOGE wei-
terhin ungeordnet und uniibersichtlich sind. Ein weiteres Mitglied weist auf die Mieten-
demo am 01.06. hin und berichtet, dass es viel Unmut bei den Mieter:innen gibt.

3.3. Tag der Stddtebauférderung - Kurzbericht

Stadtkontor und asum berichten vom Gewerberundgang zum Tag der Stddtebauforde-
rung am 04.05.2024. Folgende Stationen wurden angesteuert:

o Kiezstube

e Mehringplatz

e Mehringmarkt

e Anfang Fuf3gdngerzone Friedrichstrafle

e Ehemaliger Edeka

e Besselpark / Bebauung am ehemaligen Blumengrofimarkt

e Franz-Klihs-Straf3e 3-9

Die Veranstaltung war gut besucht, sowohl durch Anwohner:innen und Besucher:innen. Es
wurden produktive Gesprdche gefiihrt und Anregungen fiir den weiteren Prozess mitge-
nommen.
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4, Aktuelles

Anlaufstelle fiir Beteiligung

Die Anlaufstelle fiir Beteiligung des Bezirks Friedrichshain-Kreuzberg wird vorgestellt
(siehe https://xhain-beteiligt.de/). Ziel ist es, eine Anlaufstelle zu bilden, bei der sich An-
wohner:innen und Interessierte darliber informieren kénnen, wann und wo sie sich zu ver-

schiedenen Themen beteiligen konnen.

Sitzung des Ausschusses fiir Stadtentwicklung und Wohnen
Auf der Sitzung des Ausschusses fiir Stadtentwicklung und Wohnen am 22.05.2023. wird
der Antrag auf die Verlangerung Vorbescheids fiir die FriedrichstraBe 245 (Parkpalette)

auf der Tagesordnung aufgefiihrt.

Die GV wiinscht sich fiir die ndchste Sitzung eine Aufschliisselung der vorliegenden Vor-
bescheide und Baugenehmigungen fiir die Friedrichstraf3e 245 sowie eine inhaltliche Er-
|Guterung (Baukdrper, GRZ, GFZ, Nutzungen) und Darstellung von Zusammenhdangen.

Aktuelle Situation AGB / ZLB
Frau Hartung berichtet, dass ihr kein neuer Stand zur Standortfrage der ZLB bekannt ist.
Die ZLB sammelt aktuell Unterschriften fiir den Umzug in den Standort Friedrichstrafle.

Fachabstimmung am 05.07. zum Umfeld Bliicherplatz

Am 05.07. findet eine 4-stiindige Fachabstimmung zum Umfeld Bliicherplatz statt. Betei-
ligt werden Vertreter:innen von Bezirksamt, Senatsverwaltung und eine Abordnung von
zwei Mitgliedern der GV. Die Abstimmung ist nicht &ffentlich.

Einladung: Europa ist mehr

Frau Hartung ladt am 01.06. zu ,,Europa ist mehr - Ein Fest fiir alle” in die AGB ein.

Einladung: Frauen Europas | Europas Frauen

Das QM l&dt zur Eréffnung der Sonderausstellung ,,Frauen Europas | Europas Frauen®
auf dem Pfad der Visiondre am 05.06.2024 um 16 Uhr ein. Die Ausstellung lauft bis zum
30.06.2024.

5. Ausblick

Sanierungsbeiratssitzung am 24.07.2024
Die ndchste Sanierungsbeiratssitzung wird vom 24.07. auf den 10.07.2024 verschoben.
Die Sitzung wird in der Kiezstube stattfinden.



https://xhain-beteiligt.de/

Anlage:
- TOP 3.3. - Tag der Stadtebauférderung, Fotos

- TOP 4. - Nachbereitung der Themen aus der Sanierungsbeiratssitzung am 27.03.2024 (Gewobag)

Stadtkontor GmbH,
H. Schréder

Editorische Notiz zur Schreibweise ménnlich/weiblich: Wir bitten um Verstandnis, dass aus Griinden der Lesbarkeit auf eine durch-
gdngige Nennung der mdnnlichen und weiblichen Bezeichnung verzichtet wurde. Selbstverstédndlich beziehen sich alle Texte in glei-
cher Weise auf Mdnner und Frauen.

STADTKONTOR 5
























Nachbereitung der Themen aus der Sanierungsbeiratssitzung am 27.03.2024

Punkt 3.1.

Ein Mitglied der Gebietsvertretung weist darauf hin, dass die Informationen zur Erreichbarkeit
(siehe Folie 10) in den Infokdsten der Gebdude ausgehangen werden sollten. Dariiber hinaus
sollte die Aktualitat der vorhandenen Aushange gepriift werden.

Die Aushange wurden aktualisiert und in den letzten Wochen in die Schaukasten
ausgehangen.

Eine Mieterin aus der LindenstraRe 112 kritisiert, dass sie seit 9 Monaten keine funktionierende
Hausklingel hat und trotz hdufiger Anrufe bei verschiedenen Hotlines bisher immer vertrostet
wurde. Die Gewobag nimmt den Hinweis mit und wird sich bei der Mieterin melden.

Die Reparatur im April durch die Firma fletwerk blieb erfolglos. Man hat uns ein
Kostenangebot zur Erneuerung Ubersandt. Wir haben eine weitere Firma zur Reparatur
beauftragt. Lt. Firma EI-Sol-Tec funktioniert die Klingelanlage wieder.

Die Firma wird ein Kostenangebot fir den Austausch der Klingelanlage erstellen, da im
Bereich des Klingeltableaus weitere Arbeiten notwendig sind.

Ein Mieter aus der LindenstraRe 110 berichtet, dass der Fahrstuhl seit Anfang des Jahres
regelmalig defekt ist und repariert werden muss. AuRerdem bleibt er hdufig stecken. Er gibt ein
Protokoll der Vorfille an die Gewobag weiter. Ebenfalls wird berichtet, dass die Haustiir haufig offen
steht und es am 29.02. einen Brand im Nottreppenhaus gab. Ein weiterer Mieter berichtet, dass das
Notrufsystem im Fahrstuhl nicht funktioniert. AuBerdem werden die Treppenhauser als extrem
verschmutzt und stinkend beschrieben. Durch die offene Haustlir kommen regelméaRig unbefugte
Personen in die Treppenhauser und tGbernachten dort, nehmen Drogen, rauchen und hinterlassen
Fakalien. Als besonders belastend wird beschrieben, das Treppenhaus in die hohen Stockwerke
nutzen zu missen, wenn der Fahrstuhl defekt ist. Die mangelhafte Erreichbarkeit der Gewobag wird
von vielen Mieter:innen kritisiert

In der Lindenstr. 110 ist fallt der Aufzug besonders oft aus. Im Jahr 2023 wurden fir ca. 20
T€ mehrere Bauteile erneuert. Modernisiert wurden die Fangvorrichtung, der
Geschwindigkeitsbegrenzer und Aufsetzpuffer. Weiterhin wurden Beleuchtung und Schilder
erneuert. Die auftretenden Stérungen sind zu fast 100% im Bereich der Tlren angesiedelt,
und dann, nach Schadensbeschreibung des Liftmanagers, fast immer durch Vandalismus.

Wir haben alle Mieter aus der Lindenstr. 110 angeschrieben und diese Informationen mit der
Bitte verbunden, hier achtsamer zu sein und bei Beobachtungen zu Missbrauch und
Vandalismus die Polizei zu rufen und uns zu informieren.



	2024-05-22_Fotos TdStbFö.pdf
	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7


